
umwi flaue. Entsetzliche Katastrophe.

Kesselexplosion aus dem Kanonenboote Bennington"

fordert zahlreiche Opfer.

Schadhafte Kessel. Ein Nachtwächter-Duel- l. Budler in Milwaukee.

Tausende von Kohlengrädern arbeitslos.

Washington, 21. Juli. Das Marine.Departement erhielt heute
Abend folgendes Telegramm von Lucien Voung, Kommandeur des Kanonen-boot- e

Bennwgton."
Ban Dtego, Cal., 21. Juli.

Vorm. 10 Uhr 15 Min., als alle Vorkehrungen zur Abfahrt getroffen und
die Mannschaften auf ihren Posten waren, explodirte der Obertheil der Esse des

Kessels B. Die Wucht der Explosion verursachte auch die Explosion des

Kessels A.
Leutnant Peary und 33 Mann todt, 76 Mann verwundet, 21 vermißt und

viele werden den Morgen nicht erleben.

Er fügt hinzu, daß die Gesammtzahl der Verunglückten 121 beträgt.

GepSckelteS Schsetxeeisch Knschenlssei
Fane? Pig $19.00; krel ve $13.50; Fe,
ly $19.00; vhort le $14.50; umpZ
$13.60.

Gedörrtes Rindfleisch Schien, reg.
SetS, 131c; Skchenseite 10c; Jnnens. 15 j;
Knöchel 15e.

Schmalz i TierceS --1. Qual. 9c; 2
Qualität 91c; 8. Qualität 81c

Würfle Geräucherte Lratrsurfl Bit
Frankfurter 7jc; Bologna i Därme 6c, in
Tuch 6c.

roeette?.
JndianapsliS affee-Preif- e:

Sewöhnl. biS guter 10 12c; prima biS ft
ähUer 14 16e ; Faney 8233, So

Vellow 18 biS 22c, Java 23 32c
In Packet:

riosa $13.25, Lion$13L5, Jersey $13.25;
aracaS $13.25, Dillworth'S $12.50, Dulch

Java Blend $14.00,aPoch $13.25, Ct!
vlended Java $12.50.

Zucker DominoeS 8.17c; Stückzucke?6 62
pulverisirter6.02e; ZM puloerifirt 6.07c.
fein granulirter S.7cz CubeZ 6.17c; ko,
fectioner' 5.7'c; Ridgewood 5.52c; PZS,
ir 5. 2c; SmpireZl5 67c; Ideal Crtn

Bolden S 5.32c; Windsor St C E.Uu
Ridgewood E 6.17c ; gelb S 5.12:; 15
b 4.77.

PickleS 2400 im Faß 0; 12 im Faß
$8; 1200 im tzalbfaß $6.00; 00 im Faz
$5.60.

Getrocknete Früchte Aepfel, cm der Segetrocknet. 6c; JohanneSbeere 7c lli 7Xc z
EUron 13c bis 14c; Rosine, kror, per
Pfund, 7c, 8 Crown 71c, 4 Erow 71e saa,
menfteie ' ebiS 9c, California RuScatel 7cz
Sullana 71c, importirte Sultan 11c bis 14c
Califomia Rprikosen 8c biS 12c

Stärke Pearl, 31c Champio loß. 1 xt
8 Pfund Packete 6, Korn, 1 Pfd. LzZZl

4K-5-1C
ReiS-Caro-lina, Kopf, 4 6c, Japa SZ
61c, gebrochener, 3 4c
Rüffe Lrazil neu 9c bU 10c; FUber Uc

Mandeln 14; weichschalige Rdel, 15c:
Jordan Mandeln 16c; PeanuU 6c di 61c,
geröfiete 7c bis 8c; Englische WalnLffe

der kann erzählen, was sich dort in der
entsetzlichen Sekunde zutrug. Die blut
beschmierten Wände sind die stummen
Zeugen.

Man glaubt, daß der
explodirte Kessel der
selbe ist, den dte Beman
nung schon, seit Monaten

Die offizielle Todten
liste.

F. W. Brown, John Newcomb, B.
A. Ailger, A. B. Bensel, A. Kamerer,
W. C. Perry, C. Rushing, A. H.
Scrog.re, C. Haagbloom, R. B.
Carr, S. F. SaunderS, E. Dresh, M.
G. Quinn, C. I. Kuntz, I. Hilshir,

I. Brownleß, F. Geiß, Ensign N. K.
Herry und 21 unidentisizirte.

Die ernstlich Verletzten:

W. M. Fickwiler,von Laporte, Ind.
I. Hunt. F. A. Ezell, E. B. Furger,
R. A. House, H. F. SaunderS, Robin
son, G. A. Toelley, F. W. Brown,

I. MacManey, I. Schultz, P. Car
penter, F. W. Schacklette. G. T.
Clark, M. G. ChambeeS, G. R. Ha.
lett, C. W. Zyler, D. R. McClintock,
L. Archer, B. F. Seavay' B. R.
Hossman, I. C. BarchuS, W. W.
Worthen und ein unbekannter Mann.

Jndianapoliser auf der
Bennington."

Auf dem unglückseligen Kanonen
boot Bennington" befand sich auch der
Rekrut Ralph Crlppen aus Jndiana
poliS, dessen Vater ChaS. W. Crippen,
2106 Parker Ave. wohnt. Da Ralph'S
Name sich nicht auf der Lifte der Verun
glückten befindet, so ist Hoffnung vor
Handen, daß er gerettet ist.

Wm. M. Fickweiler, Sohn von Ernst
Fickweiler aus Laporte, Ind., eben

falls ein Rekrut, ist leider den Berich
ten zufolge schwer verletzt.

Außer den Genannten befand sich

auch Frank E. Hill, Sohn von G. G.
Hill aus Lagrange, Ind., an Bord
der Bennington. Er scheint glücklich

davongekommen zu sein.

Autombilunfall.
L öS Angeles, Cal., 21. Juli.

M. T. Hancock, der bekannte Erfinder
eines neuen Pfluges und früher in In
dianapoliS wohnhaft, kam bei einem

AutomobilUnsall um'S Leben. Seine
Frau, sein Sohn und seine Tochter
wurden ernstlich verletzt.

Tansend Kohlengräber
noch außer Arbeit.

S pr ing field,Jll., 21. Juli.
Die ShotfirerS"Angelegenheit harrt
noch immer einer endgültigen Erledi
gung. Die Versammlung der Gruben
besitz und Arbeiter im Chicago und
Alton SubDistricte verlief resultat
loZ, und tausend Bergleute, welche am
1. Juli ausstanden, sind noch immer
in Folge dessen ohne Arbeit.

Trotz der Beilegung der ShotfirerS"-Controver- se

in den Gruben zu Virden,
Thayer, Auburn und Divernon haben
die Besitzer sich geweigert, ShotfirerS"
anzustellen, und erklärt, die Sprengun
gen durch kleinere Ladungen vorneh

Täglicher Marktbericht.
Otevrsattt.

Indianapolis Nnto Liesse, 22. Juli.
Rindvlkh.

Gewählte biS prima 8tfort
Stiere, 1300-1- 50 Pfd.. U 25--5 65

Müßige bis mittlere (Zftott
Sttere, 1300-1- 400 Pfd...... 4 75--S 40

Gute bis prima Schlächter vtiere,
1150 1250 Pfd.......... 4 73-- 625

Sewöhnliche Stiere, 11,50 bis
1,250 Pfund ... 4 25-7-- 4 75

Oute bis gewählte Feeding

Stiere 4 00---4 25
Vttßige bis gute Feedwg StUre,

8001000 Pfd................ 3 6 3 9)
Gute StockerS 2 603 75

Leichte Stockn . 2 00--3 50

Gute bis gewählte Rind... 4 254 65
Mittlere b gute Rinder.......... 3 504 15

Gewöhnliche Rwd. ....... 2 50 3 35
Gute biö gewählte Üh4 . 3 354 00
Mittlere flühc. .............. ......... 2 758 15

Sewöhnliche alle Kühe ... 1503 00
Gute Kühe mit alb.......... CO 550

Sewöhnliche ühe mit al 20 (25
Sewählte Kälber................... 4 507 00
Schwere Kälber.... ..,... 2 505 75

Prima bis fand? Export Lutch

Lullen........... 8 253 60
Gewöhnliche bis gute Bull . 2 753 00
Sewöhnliche Lull................. 1 60--2 60

Schweine.
Gute bis gewählte schwere... tC 955 OJ

Gemischte und schwere Pecktng. 5 905 95

Gute bis gewählte leichte. ..... 5 5 S 00

Gewöhnliche leichte 5 90- -5 95

Ste PigS. ....... 5 255 75
Lochte PigS .... 4 0)--5 03
Xöughö ,.,,,,, ........ 4 7$ 6 25

Schaf.
Spring LambS 4 50-- 6 60

Gute bis gewählte Einjährige.... 4 75- - 5 00
Gewöhnliche diS gute Silkhrige 4 00-- 4 60
Gute bis gewählte Schafe........ 3 75-- 4 S

Ordinäre bis gute Schaf, . 2 50-3-50

StockerS.,, ,,,..,.,,. 2 50 3 25
vöcke. per 100 Pfd... 2 00- - 8 00

Früchte und venöse.
Fr Scht .

Aepfel-G- ute ochäpfel $3.25-3- .50 per
Faß.

Bananen Z1.50 2.C0; kleine $111.25.
Citronen Z5 L0 6.00 per Kifte.
Orangen Salifornia $1 per Kifte.
Pfirsiche Georgia 51.25; Kentucky $1.00.

per Grate.
Pflaumen $1.50 per Kiste.
Brombeeren $1.25 $1.50.
Himbeeren $2.55 per Crate.

Gemüse.
Rothe Rüben L5c per Dutzend Lunches.
California Celery 85 fl.00 per Lunch.
Blumenkohl 75c per Dutzend.
Oyfter Plant 16e per Dutzend.
Salat 5c per Pfund.
Kartoffeln 75c 80 per Sack? 80c auf den

Geleisen. Neue 5'c bis köc per Bushel.
Illinois Süß t Kartoffeln 53M per Faß.
ParsnipS 52.00 per Faß.
Radiese 15c per Dutzend.
Petersilie bc per Dutzend LuncheS.
Spinat 75e per Faß.
Weiße Rüben $2.0 per Faß.
Rutabagas $1.10-$1-L0 per Faß,
Spargeln 10c biL 25e per Lunch.
Rhubarb 15c bis 20c per Dutzend.
Grüne Zwiebeln Lc per Dutzend.
Kraut 75c $10 per Crate.
Gurken 2' c per Dutzend.
Zwiebeln $1.7 $1.00 per Crate.
Erbsen $1.0 'per Bushel.
Neuen Kartoffeln 6cc S'c per Bushel.
Canteloupes $1.5) $2.00 per Crate.
Wassermelonen 16c 25c.

97 und 89 Cä DelawareSt?.
Der beliebteste und Bcflasß

gestattete TanzZaal in
der Stadt.

HanVtqnartier skr alle vent
scheu Vereine.

GIov nud VersalnngSzin
zu mäßigen Preise
zn vernliethe.

V. TsOB,
CtfifBt$ta230

John Baist,
Weine, Liquöre und

Cigarren. -

.Schöne Canzalle...
und Sommer-Garte- n. .

Ecke Michigan Straße und War
man Avenue.

.... Haughville ....

herman Haas
'POPULÄR BAR"

It. WayneAve. und New Jersey St.
Tal feinste Local aus der Nori leite.

Feine Meine, Kiqnöre
:und diäteren:

und stets ei frische! las Bier.

Barnen Lunchliede Morze uu kalten Lunch den
gan, Tag. Neuer Telephon Bill.

John F. Gartlein
TUE MERIT BAR h CIIOP HOUSB

Feine Liquöre, Cigarren und Tabak.
ahlieite und Lunch s jeder ageSzeU auf

Veftellaag.

No. 2522 West Michigan Straße,
Hanzhville.

COLEM HALLE
)

801 Süd Delsware Str.
Der beliebteste und bestauSgeftattete

Tanzsaal ans der Südseite.

Hauptquartier für alle
Deutschen Vereine und UnionZ

Club und VersammlungSzimmn zu
mäßigen Preisen zu vermiethen.

6eo. P. Hämmerte,

Nkner Telephon 0837.

EDVARO A. IIARMEI1III6,

- Eigenthümer

uffet Bäioon
10 Nord Delaware Str.

Neues Telephon 2253.

ic. v'Conner und Allen McCauley,
Schankkellner.

Neue Wirthschaft.
Hiermit, einen Frennden und Bekannten zur SKn.

zeige, fcafc ich unter dem amen

THE PROSPECT"
an der cke der Wright und Prospekt Etr. we erste

Klasse WMhschaft eröffnet habe und Jedermann ein

lad mich in meinem neuen Lokale zu besuchen.

Privat.Zimmer i LersammlunaZzwecken für ver.
eine und esellschasten. chtungkvoU

HERBMANN HABE,
801 Prospekt Str.

SSSSSSSSSSSSSS3SSSSSSSS9

Ultra llfM
ULlimU A&U UU1,

Saloon
9mplt n$9M

217 Oft Washington Str. 5

KV??. j
ein iqone, geräumt

Vereinen, Logen, Gluti 'iuAalzur ersSgung.

JoZ Wcber's Kneipe,
vüdost'Vcke Noble und Market vtr.
vkeinen Freund nd Innern zur Zkachricht,

lch die Zvirthschaft an dn ode gen natea Icke Un,
Haie und ich ich freue werde, ein alt

gnund nd s viele neue wie möglich dei tr .
gribe zu könne. Ich werde mich bemühen, et

Säfte stell mit In beste etränkea, kiaarre x
ich anftnwarte. chtunzlvsll

JOHN WEBER.

Schiffskessel e x p l o d i r t.

San Diego, Cal., 21. Juli.
Ein Kessel auf dem Kanonenboot Ben
nington", das hier im Hafen liegt.
explodirte und anscheinend wurde jeder

Mann an Nord getödtet oder verwun
det. Zur Zeit befanden sich 278
Mann an Bord. Viele Verwundete!

wurden aus dem Wasser gefischt und
nach Hospitälern gebracht. Ein Theil
deS Verdeckes wurde durch die Erplofion
fortgerissen. Das Schiff liegt auf der

rechten Seite und wird wahrscheinlich

sinken.

Die Todten wurden so schnell wie

möglich aus dem Rumpfe herausge
schafft.

ES war 10.15 Uhr als die Explcsion

erfolgte. Hunderte von Zuschauern
beobachtetendaS alltägliche Arbeiten der

Leute an Bord, als plötzlich eine mäch

tige Rauchwolke bervorbrach, aus der

sich menschliche Körper loslösten und
ln'S Wasser sielen. Die Luft war mit
den Wehrufen der Verletzten erfüllt.
So schnell eö ging, eilten Ruder und
Segelboote, Kutter und Schleppboote

nach der Unglücksftütte. Den Heran
kommenden bot sich ein schrecklicher An
blick. In dem Wasser kämpften viele

Verletzte mit geschwärzten Gesichtern

verzweifelt um ihr Leben. Auch aus
Deck der Bennington" lagen Todte
und Verwundete. Letztere wurden von

den kleinen Booten in größter Eile an
Land gebracht. ES wurden Ambulan
zen und Aerzte requlrirt und die Hospi

tüler ausgefordert, sich für Aufnahme
der Verletzten bereit zu halten.

Ein noch schrecklicherer Anblick er
wartete Diejenigen, welche auf das
Schiff, vonZ welchem unaufhörlich
Dampfwolken aufstiegen, eilten. Ueber
all Blut, überall!? eichen. Die hintere
Cabine war förmlich blutdurchtränkt
vom Fußbodenl bis zur Decke. Von
unten her drangen Hilferufe und
Schmerzg:stöhn und trotz der entsetzli

chen Hitze, die dort herrschte, drangen
die Hilfebringenden vorwärts.

Die ersteHilfe galt selbstverständlich
den Schwerverletzten. In Schlepp

Kämpfern und Booten brachte man sie

an'S Land, wo herbeigeeilte Aerzte sich

ihrer annahmen. Dann brachte man
auch die Leichen auf'S Trockene.

Kommandeur Voung, der an Land
gewesen war, langte sogleich nach dem
Unglücksfall an. Er befahl sofort

Verschluß der luftdichten Kammern und
signallsirte einem Schlepper da? Kano

nenboot in seichtes Waffer zu schleppen.

Die schauerlicheTodeöernte.
Die Explosion ereignete sich an dem

Sternbord Hauptkessel, dicht vor dem

Schlots. ES wurde erfahren, daß 50
von der Mannschaft sofort getödtet

wurden, doch kann man darauf rech

nen, noch 10 weitere Leichen zu finden,
wenn das Innere des Schiffes gründ
lich durchsucht wird. Beinahe jeder

Mann an Bord ist mehr oder weniger

verletzt und diele der Ersteren werden
nicht wieder aufkommen.

Die Krast der Explosion war über
alle Beschreibung, furchtbar. Mensch

liche Körper wurden 200 Fuß in die

Luft geschleudert.

I ITheile deS oberen Decks wurden durch
die Wucht des entströmenden Dampfes
vom Baum bis Stern abgerissen und
in die Seite des Schiffes wurde ein
großes Leck gerissen, durch welches das
Wasser einströmte und das Schiff zum
Sinken zu bringen drohte.

Die meisten Leute der Bemannung
befanden sich im Zwischendeck über den
Kesseln, als die fürchterliche Katastrophe

eintrat. Dort hielt der Tod seine

fürchterlichste Ernte. Kein Ueberleben

als schwach erachtete, ob
wohldie Inspektion des
selben vor einem Jahre
günstig ausfiel.

Als sich das Unglück ereignete, lag
der Bennington am Fuße der H.
Straße vor Anker. Das Schiff hatte
von Washington Befehl erhalten nach

Port Harford zu dampfen, um den

Monitor Wyoming der untauglich
war nach Mare Island zur Reparatur
zu bringen. Alles war zur Abfahrt
fertig, als die Explosion erfolgte. Das
Fährboot Romona gewahrte zuerst, daß
sich etwas Entsetzliches ereignet hatte,
veränderte seinen KurS und legte als
bald an der Seite des Bennington an.
sofort den im Wasser Liegenden Hilfe
bringend.

Kommandeur Joung und Chirurg
Peck waren an Land, als sich das Un
glück ereignete, eilten aber sofort zur
Unglücksftätte und mit ihnen zugleich

trafen eine Anzahl Aerzte und Leichen
beftatter ein.

tt e s s e l u n s i ch e r.

Der explodirte Kessel wurde schon

längst als unsicher erachtet und Kom
mandeur Voung ließ auf der letzten

Fahrt von Honolulu den Dampfdruck
stets verringern.

Der Bennington war ein Dreimaster
und von Palmer Co. in Ehester,

Pa., erbaut.
Das Boot wurde am 20. Juni 1891

in Dienst gestellt.

ES machte 17 Knoten bei der Prüf
ungSfahrt und hatte vier Dampfkessel,
die etwa 15 Jahre alt waren und für
das Boot wieder in Stand gesetzt

wurden.

Der Admiral des Pacific.Geschwa
derS berichtete dem Depar
tement im October 1904

daß die Kessel reparaturbedürftig
wären, aber keine Eile nothwendig fei.

Ein Bericht des Maschinisten deS

Schiffes, welcher um dieselbe Zelt ein.
gereicht wurde meldete, daß die
Kessel in schlechtem Zu
stände wären.

Einen eingehenden Bericht über den

Zustand der Kessel erhielt das Depar
tement im März 1905. Im Mai wur
den die Kessel in Mare Island t e m
p o r ü r reparirt.

Die Nachricht in Wash.
i n g t o n.

Washington, 21. Juli.
Die ersten Nachrichten über das schauer

liche Unglück brachten die Preßdepeschen.

Dann kam eine Botschaft vom Kom
mandeur Voung, worin derselbe mel
dete, daß beinahe Alle an Bord ent
weder todt oder verwundet seien.

Das Marine.Departement erließ so

fort einen telegraphischen Befehl nach
Mare Island. Capltän Drake und
Aerzte zur Stelle zu schicken.

ES wurde in Erfahrung gebracht,

daß siebenundzwanzig Rekruten, die
aus Mare Island an Bord deS Benn
tagten" kommandirt wurden, schon am
13. Juli dort eintrafen.

Der Bennington" lag unter Befehl,
nach Panama zu dampfen; doch sollte

daS Schiff erst den reparaturbedürfti-
gen Monitor .Wyomlng" von Port
Hartfort nach San Francisco dringen.

Candy 7c; Stangen gemischt 7 S,r gemischt 6c; Banner Twist 8c Ctiaa
Londons 10c ; Rs. 2 Cream gemischt 9c

etreive.
Weiz No. 2 rother 8Zc. auf v.l.se, 8kc von uhlen: Ro. 3 rotber L2.

Julitt:; Wagenweize k5c.

Korn (neueS) No. 1 weiß 58c ; Rs.
weiß 581c; No. S veiß e81c; No. 4 rseii.
66c; No. 2 weiß gemischt k81c z No. S
weiß gemischt 68c; No. 4 weiß gemischt
66:; No. 2 gelb 681:; No. 8 ge 661s l
No. I gelb 56:; No. 2 gemischt 681c z

o. 8 gemischt 581c; No. 4 gemischte 6;;
Kolbm 57c.

Hafer No. 2 weißer 34c; Ro. 8 vetta
84 No.2vttnischtttS:: No.Sef?
32c.

Heu No. 1 Timothd $9 00: Ro.
2, $8.50.

Vom 3atttjC36ro.
TwcHy Verkaufspreise t 19.50 9.00.
Klee Lerkauföpreise: $6.00-18,- 001

Welschkorn Verkaufspreise: ke nach da
Qualität, C8 biS 61c.

Hafer geschält 32 35c: i de eir
$3.00-$9- .00 per Tonne Neuer SS--L5k,

Stroh Preise. t nach dem Grad, i Lkö,

le. $5.00 $6.00.

Cstracrcle;
Rother Kleesamen $7.758.75.
Englischer Kleesamen $8.508.75.
Alshke Kleesamen $8.0Z 8.50.
Alfalfa Kleesamen $3.609.00.
Weißer Kleesamen $9.00.
Gewählter Timothy $1.801.79.
Ordinärer biS guter Timoth? $1.351.60.
Fancy Kenwcky BlaugraS $1.00 1.25,
BlaugraS in Chaff 50c
Englisches BlaugraS $1.45.
Orchard GraS$!.7l-1.- 80.

Red Top w Chaff 75c-$- l.lS.

Kaffer Korn 76c $1.00.
Amber Zuckerrohr Samen $1.001.25.
Weißer Hafersamen 40c
Frühjahrs Gerste $1.25.
Weißes und gelbes Korn $1.001.25.
Red Cob Ensilage $1.101.25.
Co Peas $1.75.
Millet 51.L0 bis $1.85.
FrLhjahrS-Weize-n $1.40.
Setzzwiebel, weiße, gelbe und rothe $2.50

per Bushel.
Süß , Kartoffel, gelbe Jersey, vermuda,

gelbe Ransemond und südliche Queen $3.00 per
Mß; rothe Nansemond $2.75; Branische
$3 50.

Kartoffeln, frühe 6 Wochen 70c per Vushek
ftübe Ohu, K5c per Bushel; frühe Rose 50c per
Bushel; frühe Burbank 60c per Vushel; frühe
Hebron 45c per Bushel; Rural New ork und
Green Muntain 40c per Bushel.

Sohle.
XIIt

Onthracite (alle Größen). .......$ ?.cg
RauchloseLump.......... BZO
Rauchlose LKoveleS ................ 40
Rauchlose ZRne Run .'. 8.76
Cu.eQ...... ...................... $.S5
LloßiurgMM........... ...,., 6.50
Jackson ID.............W,,M 4.75
82inifrede,,.......,.,, ... ... 4.00
Kanawha ............ .00
Raymond Clch......................... 4.C3
Ptüburg. ........ ............ .. 4.C0
Hockinz Ballet)...................., 3,75
Luhri, ........... 8,75
Srazil rlock. , c.75
Sabine Co. Lump 3.75

aline Co. Nut 8.60
klreene und Sullwan So. (Lump u. &) 8.C3
Slack Jackson, PittLdurg,. Cfegji 1.75

Jndiana.... i Z.U
EonnellSville Coke. ....... 6.13
Ovm Cske, per 25 Bushel ...... 6.
Klumpen , Coke ... ..... 5X3
Zerü-rt-n ttcke.. ........ 5X3

men zu wollen, worauf ein neuer Zwist
entstand.

Kampf zwischen Nacht
Wächtern.

H a m i l t o n, O., 21. Juli.
Die Nachtwächter der benachbarten New.

bury Tabakfabrik und der F. I.
MyerS Drahtwerke geriethen letzte Nacht
wegen einerKlatscherei in Streit. John
Gettler und John Fulton, so heißen
sie, machten zuerst von ihren Fäusten
Gebrauch, dann griff Gettler nach dem

Knüppel und Fulton nach dem Revol

ver. Gettler erhielt 3 gefährliche

Schußwunden. Fulton stellte sich der

Polizei.

Milwaukeer Budler
Anklagen.

Milwaukee. WiSc., 21. Juli.
Die Großgeschworenen haben nun die

dritte Reihe von Anklagen gegen Bud
ler erhoben und insgesammt bis jetzt

129 städtische Angestellte unter Anklage

gestellt. Die folgende Lifte der Ange

klagten ist jedenfalls interessant, nur
schade, daß so viele gute deutsche Na
men darunter sind:

Thomas A. Clancy. Chef des Mil
waukee'er Feuerwehr Departements;
William E. Hanrahan, Sekretär des

Feuerwehr Departements; William

I. Coerper, Capitän der Station
No. 20; Hermann W. Bümming, Ar
chikekt; Gustav A. Dick, Architekt; Her
mann Neidner, Mosaik Contractor;
Frank Schultz, früher ZeitungSBe
richtcrstatter, jetzt SteuerAffessor (sie

ben Anklagen); Fred. C. Schultz, Re

Porter (zwei Anklagen); A. V. Klesisch,

ComiteClerk (zwei Anklagen); Fred.
Härtung, srüher Supervisor, jetzt

Assemblymitglied (drei Anklagen); John
F. Dittmar, früher Supervisor; Her
mann Haasch, früher Vorsitzender deS

CoutyrathS; Max Reinholdt, früher
Supervisor; W. H. O'Keefe, Super
vlsor.

Outter, sie, nd ctß&cl
Händler bezahlen folgende Preise:
Butt Eountry, 12c, Ereamery 20:,

Clffi 23C
Gier I8c per Dutzend.
Hühner 9c, Hhne5, TurkehT 10 Qc.

ve.

EngroS Verkaufspreise Jmporttrt,
SchweizerkZse 80e per Pfund ekheimische.
Schweizerkäse 17c, WiSconfin 5ren , 83s
16, New York Cheddar 16e, einheimi,
scher Lrmdurger 15c, Lrtck 15c.

OclQlaQUtti auii
Frische Rindfleisch-Oeftli- che Stiere 6z

71c; hiesige Stiere l-- 8c; hiesige Rind
350 biS 500 Pfund 8kZ hiesige Kühe 400
bis 550 Pfund 6je ; Kühe 550 ttl 50 Pfund
7c; Stier Lorderviertel 6c, Stier hinter,
viertel HJc, Rind Hixterviertel 11c, Rind
Lorderviertel 5jc, Kuh VoÄmnertel 5c, Qü)
Hinterviertel 9c

Frisch Kalbfleisch KW 9c, Hinter,
viertel lljc Lorderviertel 6fc.

Frisch Schaffletsch SSaxmtx per Pfund
11c; Schafe 9c; SeZkel 13c; fU.kuq,
ISe.

OtrkSSttttS VjUWQ,
vugar Cured Sch Srfi QnaliM 1

1S--20 Pfund IS!: 15 Pfrsd 13je: 10--1

Pfund 13; Zweite Qualität ! 018 Pfusd
12Zc ; 15 Pfund uze z II Pfcxd 13c ; 10
Pfund 13c.

Ealifornische Sch- t- diZ L Pftud Sie;
9 biS 12 Pfund 8e.

Schultern Engt. Sured, IS bil 20 Pfund
im Durchschnitt, Liez 16 Pfu--d Durchschnitt.
9c, 10 biS 12 Pfund 9e.

FrühftückOpeck Klar Ssglish Sund 18e
guoähtter vug Eured 16c, 67 Pfund im
Durchschnitt 161c Z 8biS9 Pfux k Durch,

schnitt 141c; 10 biS 12 Pfrd k Durchschnitt
12je; 5 Pfand im Durchschnitt, schmal, 10je.
6 Pfund im Durchschnitt, schmal, IStc

Speck, Engl. Gewählter, S lli 10 Pfusd
im Durchschnitt, Ut; 12 5iZ 14 Psd ta
Durchschnitt. 12c

Speck Klare Seite, 00 W 40 Pfund kl
Durchschnitt. 10jc; Klare Seite, SO MS 80
Pfund. 101c; Klare veAeZ, 25 tU VO PfS,
1?e; 18 biS 22 Pfd.. 101c; 14 t'J 16 Pfund,
10c; Klare Mcke, LZ Z tt PstLÄ, Ivez
Zacken 12 biZ 16 Pfv--d 101; Cüst HOiai
biZ9Pwnd,7c


